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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Höchberg 1862 II : SV Geroldshausen II 
Samstag, 11.03.2023, 15:30 Uhr

Waltinger, Kagerbauer, Maul und Fellner bleiben gegen den 
SV Geroldshausen II ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den SV Geroldshausen II hat die TG Höchberg 1862 II am
Samstag in weniger als 80 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gesammelt. Beim SV Geroldshausen II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:3
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Geroldshausen
II mit 3 Ersatzspielern angereist war. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match
war insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Waltinger / Kagerbauer bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Gehr / Baumann. Maul / Fellner gewannen ihr Spiel gegen Waigandt / Lenz
überzeugend mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Gerd Waltinger war im Einzel gegen Christian Lenz nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Gerhard Waigandt zeigte
Florian Maul seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Keine Chancen ließ Niklas Fellner daraufhin beim 11:4, 11:7, 11:3
seiner Gegnerin Sophie Baumann. Zwischenzeitlich musste Frank Kagerbauer zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Arthur Gehr aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Gerd Waltinger die Partie gegen Gerhard Waigandt noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diese Niederlage liegt Waigandt nun bei einer Bilanz
von 12:10 seit Beginn der Saison. Florian Maul hatte seinen Gegner Christian Lenz beim deutlichen
11:3, 11:5, 11:7 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Niklas Fellner wehrte eine 1:0 Satzführung von Arthur Gehr ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 26:5 (Fellner) und 1:5 (Gehr). Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Recht kurzen Prozess machte danach Frank Kagerbauer
beim 11:7, 11:2, 12:10 mit Sophie Baumann. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt
Kagerbauer nun bei einer Saison-Bilanz von 16:15, während Baumann nach diesem Einzel eine
Statistik von 0:2 zu verbuchen hat. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für die TG
Höchberg 1862 II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Höchberg 1862 II am 25.03.2023 gegen den TSV
Reichenberg 1912 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 21.03.2023 gegen den TTC Remlingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Höchberg 1862 II

Doppel: Waltinger / Kagerbauer 1:0, Maul / Fellner 1:0 
Einzel: G. Waltinger 2:0, F. Maul 2:0, N. Fellner 2:0, F. Kagerbauer 2:0 

 SV Geroldshausen II
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Doppel: Gehr / Baumann 0:1, Waigandt / Lenz 0:1 
Einzel: G. Waigandt 0:2, C. Lenz 0:2, A. Gehr 0:2, S. Baumann 0:2


